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Anleitung für Mind Map 
 

1. Was ist ein Mind Map? 
Eine Mind Map ist eine grafische Darstellung von Informationen, die ein zentrales Thema in 
der Mitte eines Blattes oder einer digitalen Benutzeroberfläche platziert. Von dort aus 
verzweigen sich Unterthemen in Form eines Baumdiagramms, wobei zusammenhängende 
Begriffe durch Äste miteinander verbunden werden. Diese Methode wurde vom britischen 
Psychologen Tony Buzan entwickelt und im Laufe der Zeit weiter optimiert – insbesondere 
durch die Digitalisierung von Mind Maps. 

 

2. Ziele und Nutzen einer Mind Map 
• Ordnung und Struktur im Denkprozess schaffen 
• Visualisierung von Zusammenhängen und vernetzten Informationen 
• Förderung kreativer Denkprozesse durch Farben, Formen und Symbole 
• Flexible Einsatzmöglichkeiten für Ideenfindung, Problemlösung und Teamarbeit 
• Kombination von logischem und kreativem Denken 

 

3. Einsatzmöglichkeiten 
• Lernhilfe & Zusammenfassungen - Strukturierung von Themen für besseres Verständnis 

• Kreativität & Brainstorming - Entwickeln neuer Ideen und Lösungsansätze 

• Planung & Organisation - Strukturieren von Projekten und Konzepten 
• Präsentationen & Wissensmanagement - Komplexe Informationen übersichtlich darstellen 

 

4. Erstellen einer Mind Map in 5 Schritten 
1. Hauptthema: Platzieren Sie das zentrale Thema in der Mitte eines Blattes oder digitalen 

Dokuments - dies bildet den Kern der Mind Map. 

 
 

2. Unterthemen: Identifizieren Sie relevante Unterthemen und ordnen Sie diese rund um 
das Hauptthema an. 
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3. Verbindungen: Verknüpfen Sie das Hauptthema mit den Unterthemen durch Linien und 
nutzen Sie Farbkodierungen, um die Übersichtlichkeit zu verbessern. 

 
 

4. Erweiterung: Fügen Sie zu jedem Unterthema weitere Details, Begriffe oder Ideen hinzu 
und verbinden Sie diese entsprechend. 

 
 

5. Vervollständigung: 
Überprüfen Sie die Mind Map, ergänzen Sie fehlende Aspekte und nutzen Sie Farben oder 
Symbole, um die Struktur zu optimieren. 

 
 

 

5. Ergänzung: 
Moderne digitale Tools wie Mind-map-online, Mindomo, WiseMapping, Webgreat, 
ermöglichen es, interaktive Mind Maps zu erstellen, gemeinsam im Team zu bearbeiten und 
flexibel weiterzuentwickeln. 
Mind Mapping ist ein leistungsstarkes Werkzeug für Lernen, Planung und Kreativität. 

 
 

https://mind-map-online.de/
https://www.mindomo.com/de/
https://www.wisemapping.com/
https://webgreat.de/mindmap-erstellen-kostenlos-ohne-anmeldung

